
Königlich konzessionirtes Theater in Düsseldorf.

Siebente Vorstellung im achten Abonnement.

Heute Freitag den 13. März 1846:

Auf Verlangt«:

Der kleine

oder:

Der erste Waffenga

Lustspiel in zwei Aufzügen. Frei nach dem Französischen.
(Manuscript).

^

Personen:
Armand, Herzog von Richelieu — ^- —
Diana von Noailles, seine Gemahlin — — —
Die Herzogin von Noailles, ihre Mutter — ^
Cesarine von Noc6, Ehrenfräulein der Herzogin von Burgund
Chevalier von Matignon — — —
Baron Herkules von Belle-Chaffe — — —
Die Baronin, seine Gemahlin -- — —
Dubois, Richelieu's alter Kammerdiener — —
Ein Huissier — — — —
Lakaien — — — — —

Frau Grabowsky.
Fräul. Hehl.
Frau Müller.
Frau Weber.
Herr Völker.
Herr Lohmeyer.
Fräul. Diemar.
Herr Tietz.
Herr Fischer.

/Herr Kelb.
VHerr Kampmann.

Damen und Herren vom Hofe. Pagen.
Das Stück spielt in Versailles, zu Anfang des vorigen Jahrhunderts. Der erste Aufzug im

königlichenSchlosse; der zweite im Hotel Richelieu, vier Tage später.

Vorher:

Die junge Pathe.

Lustspiel in 1 Akt aus dem Frauzösischen des ScribEvon Both.

We rsonen:
Frau von Lucy, eine junge Wittwe — — — _
Eduard, ihr Pathe — — — — __
Herr von Mordy, Iustizrath — . ^ — ._
Cäcilie, dessen Schwester — — — — —
Jean Champenour, Pachter und Pathe^der Frau von Lucy — / —

Das Stück spielt auf einem Gute der Frau von Lucy.

Frau Grabowsky.
Herr Grabowsky.
Herr Klusmann
Fräul. Diemar.
Herr Doß.

Preise der Plätze:
Rangloge und Sperrsitz i?z Sgr. -^ Parteneloge 16 Sgr. — Parterre l0 Sgr.

Gallerie 5 Sgr.

Billets sind Morgens von 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr im
Kassa? Zimmer im Theater zu haben.

Die Kasse wird um s Uhr geöffnet. — Anfang «V2 Uhr.
Gnde 9 Uhr.
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